
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wer weiß, wie viele Personen zusammen- 

kommen müssen, damit das Grundgesetz von 

einer „Versammlung“ spricht? Oder warum Helene 

Fischer 2022 nicht gegen Frank-Walter Steinmeier 

bei der Wahl zur Bundespräsidentin antreten durfte?  

 

Mit unterhaltsamen Fragen erkundet das Kneipenquiz 

Geschichte und Gegenwart unserer Verfassung. 

 

Als Tischspiel eignet es sich für Kneipen, Schulen, Stadtfeste, 

Vereine, Kulturcafés und andere Einrichtungen, 

in denen Menschen zusammenkommen.  

 

 

DAS QUIZ-PAKET ENTHÄLT 
 

 Für die Rateteams: jeweils 3 Fragebögen (3 Fragerunden) und jeweils 4 Bilder-

Rätsel für bis zu 10 Tische 

 Für die Moderation: 2 Moderations-Skripte mit Fragen und Lösungen 

 Für alle: 10 Ausgaben des Grundgesetzes  

 

 

VOR ORT WERDEN BENÖTIGT 
  

 2 Personen für die Spielleitung (zum Beispiel 1 Moderation, 1 Spielauswertung)  

 Tafel oder Ähnliches zum Eintragen des Punktestandes  

 

 

SPIELANLEITUNG 
 

 Zwischen 2 und 10 Rateteams werden oder sind bereits eingeteilt und finden sich 

an den Tischen ein. Jedes Rateteam gibt sich einen Namen.  

 Gespielt werden 3 Runden à 9 Fragen. Für jede richtig beantwortete Frage gibt es 

jeweils 1 Punkte. Es können auch halbe Punkte und Extrapunkte für besondere 

Leistungen vergeben werden.  

 Die meisten Fragen sollten jeweils innerhalb einer Minute beantwortet werden. Zu 

vier Fragen werden Bilder-Rätsel-Bögen ausgeteilt und zur Auswertung wieder ein-

gesammelt.  

 Nach jeder Runde werden die Antworten ausgewertet und die Fragen aufgelöst. 

Nach Auflösung der dritten Runde wird das Gesamtergebnis errechnet und das Ge-

winnerteam ermittelt.  

 Die Gesamtspieldauer beträgt etwa 90 Minuten. 
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